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Kurzbiographie 

Frank Oswald ist Professor für Interdisziplinäre Alternswissenschaft am Fachbereich 

Erziehungswissenschaften der Goethe-Universität Frankfurt am Main und Sprecher des Frankfurter 

Forums für interdisziplinäre Alternsforschung (FFIA). Von 2009-2014 hatte er die gleichnamige 

Stiftungsprofessur der BHF-BANK Stiftung inne. Er ist Diplompsychologe und war zuvor am Deutschen 

Zentrum für Alternsforschung (DZFA) und am Psychologischen Institut der Universität Heidelberg tätig. 

Seine Forschungsschwerpunkte sind Entwicklung und Übergänge im mittleren und höheren Alter, 

Wohnen, Quartiersbezüge, Umzug und Technik im Alter, sowie die Bedeutung von Person-Umwelt 

Wechselwirkungen für Selbständigkeit und Lebensqualität. Er hat Untersuchungen zu den Themen 

Wohnen und Umzug im Alter in Deutschland und in Europa durchgeführt und war nationaler 

Projektleiter des Europäischen Forschungsprojekts ENABLE-AGE ("Enabling Autonomy, Participation, 

and Well-Being in Old Age: The Home Environment as a Determinant for Healthy Ageing"). Er ist Autor 

und Mitautor zahlreicher Artikel und Buchkapitel im Bereich Gerontologie und Psychologie. 
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